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Ihr Partner für den 
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Verkauf mit Fachwissen
Kostenlose Immobilienbewertung
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Beratung & Expertise 
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www.terrassendach-aktuell.de
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    Sie gern! 
	 ☏	0 43 48 - 70 89 631             

„Wir lassen Sie nicht im 
Regen stehen!“
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AuswAhl & InspIrAtIonTerrassenüberdachungen
Vordächer
Insektenschutz
Außenjalousien
Markisen

24143 Kiel Bahnhofstraße 14                             0431/2595863
(im Hause Knutzen)
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr & jeden ersten
Samstag im Monat von 9-13 Uhr

Beratung, Aufmaß & Angebot
- kostenlos & unverbindlich

Rollläden & Garagentore

www.hefa-fahl.de

Flughafentransfer
zum Festpreis (bis zu 6 Pers.)

Schlaglichter auf die Geschichte Laboes

Historische Ansichten (Hof Wiese; Foto: Tho-
mas Vöge) illustrieren am 12. Oktober einen 
Vortrag über das alte Laboe. Mehr dazu auf 
Seite 3
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite
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Spendenübergabe für das Wildtierheim
Probsteierhagen/ Preetz (t). Das 
Hunderennen während des Som-

mermarktes am 5. und 6. August 
in Probsteierhagen hat 550 Euro 

Herbst-Zuchtschau 
für Teckel

Probsteierhagen (t). Die Te-
ckelgruppe Probsteierhagen im 
Deutschen Teckelklub (DTK) ver-
anstaltet eine Herbstzuchtschau 
und lädt dazu am Sonntag, 8. 
Oktober auf den Hundeplatz im 
Ortsteil 24253 Trensahl ein. Be-
wertet wird die Entsprechung des 
Dackels nach den DTK-Zuchtkri-
terien.
Teckel ab 6 Monaten dürfen ge-
meldet werden. Das Meldegeld 
für die Zuchtschau beträgt 20 
Euro und für den Zahn- und Ru-
tenstatus 10 Euro pro Hund und 
Richter. 
Teckel unter 6 Monaten können 
beim „Puppy-Wettbewerb“ ge-
zeigt werden. Hier beträgt das 
Meldegeld 5 Euro. 
Am Ende der Veranstaltung steht 
die Auszeichnung der schönsten 
Hunde ihrer Klasse, als Puppy 
(unter 6 Monaten), Teckel der 
Jüngstenklasse (6 bis 9 Monate), 
Teckel der Veteranenklasse (ab 
8 Jahren) sowie als Teckel jeder 

Haarart. Zudem wird der Tages-
sieger mit einem Pokal geehrt. 
Für Kinder und Jugendliche bie-
ten die Veranstalter ein Junior-
Handling an.
Info: Für alle Hunde auf dem Ver-
anstaltungsgelände muss der gül-
tige Impfpass vorgelegt werden.
Nähere Auskünfte erteilt die Ge-
schäftsstelle (04385 – 24 799 
85). 
Die Eröffnung der Zuchtschau 
um 11 Uhr übernehmen die 
Probsteier Jagdhornbläser.
Von 11 bis 15 Uhr folgen die 
Bewertungen der gemeldeten 
Teckel durch Ausstellungsrichte-
rin Bärbel Feller. Unter anderem 
geht es dabei um Form, Farbe 
und Gangart nach den vorge-
schriebenen Rassestandards. 
Die Teckel ab 15 Monate erhal-
ten mit dem Mindestformwert 
„sehr gut“ die Zuchtzulassung. 
Ferner wird der doppelte Zahn-
und Rutenstatus für Teckel ab 15 
Monaten angeboten. 

184 kleine und größere Flitzer gingen beim Hunderennen an den 
Start - im Rahmen der Veranstaltung wurde um Unterstützung des 
Preetzer Wildtierheims der Evangelischen Jugend gebeten und eine 
Spendendose aufgestellt. Foto: Asmus (Archiv)

in den Spendentopf gespült. Der 
gute Zweck der Aktion der Te-
ckelgruppe Probsteierhagen ist 
die Unterstützung des Wildtier-
heims der Evangelischen Jugend 
Preetz. 
„Angelika Hörr aus Probsteierha-
gen, die schon viele Jahrzehnte 
in der Tierhilfe ehrenamtlich tä-
tig ist, war überrascht, wie viel 
Geld in diesem Jahr vom zusam-
men gekommen war“, berichtet 
Alexandra Klostermann, die den 
Betrag für das Wildtierheim über-
reicht hat. 

Derzeit seien überwiegend Vögel 
der verschiedenen Arten dort zur 
Pflege untergebracht. Die ersten 
Igel wurden auch schon aufge-
nommen.
Beim Hunderennen gab es insge-
samt 184 Starts. „Es haben aber 
nicht nur die Renner gespen-
det“, so Klostermann, „viele der 
Anwesenden füllten gerne un-
sere bereitgestellte Spendendo-
se. Weiterhin kam der Erlös des 
Glücksrades von der Aprilzucht-
schau im Schlosspark Hagen und 
eine private Spende hinzu. 
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Vortrag im Freya Frahm Haus:

„Laboe, vom Bauerndorf zum Ostseebad”
Laboe (t). Historisch-
heimatkundlich Neu-
gierige dürfen sich auf 
einen Vortrag von Trau-
te Krull mit Anne Ke-
ding und Thomas Vöge 
über „Laboe, vom Bau-
erndorf zum Ostsee-
bad” am Donnerstag, 
12. Oktober freuen. 
Die Veranstaltung be-
ginnt um 19 Uhr im 
Freya Frahm Haus in 
der Strandstraße 15. 
Der Eintritt ist frei - es 
wird um Spenden ge-
beten. Die Anmeldung 
erfolgt unter info@
freya-frahm-haus.de
Das Leben pulsiert 
heute in Laboe vorwie-
gend unterhalb der Steilküste im 
sogenannten Unterdorf. Doch 

vor 150 Jahren war dieses noch 
Sumpfland, das teilweise vom 

Ostseewasser überspült wurde. 
Oberhalb der Steilküste bestand 

seit Jahrhunderten 
das kleine Bauern-
dorf Laboe mit 11 
Höfen.
Traute Krull hat sich 
mit der interessan-
ten Geschichte des 
Ortes intensiv be-
schäftigt, zunächst 
mit dem Leben im 
ursprünglichen Bau-
erndorf, danach mit 
der Entwicklung des 
Unterdorfes und 
Hafenortes Laboe 
durch Landgewin-
nung. 
Die Texte zur Ge-
schichte Laboes 
werden durch Fotos 
aus Thomas Vöges 

umfangreichen Bildarchiv er-
gänzt.

Die Salzwiesen an der Förde im Bereich des heutigen Kurparks. � Foto: Thomas Vöge

Laboe (t). Das Freya-Frahm-Haus 
in der Laboer Strandstraße 15 
lädt zur Vernissage der Ausstel-
lung „Spätherbst“ am Freitag, 6. 
Oktober um 18 Uhr ein. Bis zum 
22. Oktober können die Arbeiten 
der Malerin Doris Nielsen und 

des Keramikers Jens Rahn dort 
während der Öffnungszeiten be-
sichtigt werden - mittwochs bis 
sonnabends von 13 bis 18 Uhr, 

sonntags von 11 bis 18 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.
Mit ihrer Ausstellung Spätherbst 
knüpfen die Malerin Doris Niel-
sen und der Keramiker Jens Rahn 
an ihre Beschäftigung mit Höl-
derlin in der Ausstellung Hälf-

te des Lebens 
im Kunstkreis 
Preetz an. Ver-
letzlichkeit und 
Bewahrung der 
Schöpfung, Me-
lancholie, Trau-
er, Hoffnung 
und die Suche 
nach innerer 
Stärke sind auch 
in den neuen Ar-
beiten tragende 
Themen. 
Hölderlins All-
Einheits-Philo
sophie von 
Mensch und 
Natur einerseits 
und eine Welt 
voller Bruchlini-
en, Schmerz und 
Verwundungen 

andererseits sind durchgehende 
Motive in den keramischen Ar-
beiten von Jens Rahn, verbunden 
mit einem kritischen Blick auf die 
Zukunft der natürlichen Lebens-
grundlagen. Die abstrahierten 
Formen erhalten ihren magischen 
Ausdruck durch farbige Engoben 
unter einer mit Metallsalzen ver-
setzten Glasur und die im Raku-
brand erzeugten metallisch glän-
zenden Oberflächen. Risse in der 

Ausstellungseröffnung „Spätherbst“ im Freya-Frahm-Haus 
- mit Bildern und Keramikarbeiten von Doris Nielsen und Jens Rahn

Oberflächenstruktur und braune 
Farbtöne geben den Plastiken Le-
bendigkeit, Nähe und Erdverbun-
denheit, in der Haltung und im 
Blick findet sich Kraft und Zuver-

sicht, jedoch auch Empfindsam-
keit und Zweifel.
Doris Nielsen oder Jens Rahn 
werden an diesen Tagen anwe-
send sein. 

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.
Lassen Sie sich von uns 
beraten!
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6.-8.
 Okt.

45 Aussteller - das kreative Event

Lütjenburg (cm). Diesen Mitt-
woch (27. September 2023) war 
Hans-Jürgen Mitecky, Bewohner 
des Vitanas Senioren Centrum 
in Lütjenburg und seine Vertre-
tung Anneliese Bock zu Gast 
bei Bürgermeister Dirk Sohn im 
Rathaus, um die beachtlichen 
653 Unterschriften zu über-
geben, die in einem Zeitraum 
von nur 14 Tagen gesammelt 
wurden. Es wären noch weitaus 
mehr geworden, wenn Herr Mit-
ecky nicht durch eine Corona 
Infektion ausgebremst worden 
wäre. Zweck dieser Sammlung 
ist es, auf die unbefriedigende 
Verkehrssituation im Bereich 
Ferdinand-von-Schill-Straße und 
Schönberger Straße aufmerksam 
zu machen, dringend wird hier 
ein Zebrastreifen benötigt, damit 
die Senioren:innen gefahrlos die 
Straßenseite wechseln können. 
Und über kurz oder lang ist es 
auch eine Problematik für die 
Bewohner des neuen Wohnge-
bietes auf dem Gelände der ehe-
maligen Kaserne und somit auch 
für viele Kinder, da es sich dann 
um ihren täglichen Schulweg 
handelt. 
Bürgermeister Dirk Sohn beton-
te, dass die Stadt Lütjenburg in 
diesem Fall allein nicht viel aus-
richten könne und man auf die 
Genehmigung vom Kreis ange-
wiesen sei. Schon als das Seni-
orenheim geplant wurde, hatte 
man seitens der Stadt Lütjenburg 
darauf hingewiesen, dass hier 

Übergabe Unterschriftensammlung für 
Zebrastreifen vor dem Vitanas Senioren Centrum

ein Übergang geschaffen wer-
den muß, als dann der Bau be-
gonnen wurde, wurden auch die 
entsprechenden Anträge gestellt, 
die aber seitens Landesbaube-
trieb und Verkehrsbehörde in 
diversen Sitzungen abgelehnt 
wurden. Auch eine zwischen-
zeitliche Verkehrszählung brach-
te nicht den gewünschten Erfolg, 
da diese durchgeführt wurde, als 

die Bundesstraße 430 in Teilbe-
reichen gesperrt und somit der 
Verkehrsfluss niedriger als ge-
wohnt war. „Ich möchte mich 
nicht mit dem Kreis streiten und 
suche nach einer Lösung, zur 
Not würde sich die Stadt sogar 
an den Kosten beteiligen, damit 
allen geholfen ist“, so Dirk Sohn. 
Es sei allerdings nicht so, wie 
kürzlich vom Kreis signalisiert, 
dass die Stadt bis dato untätig 
war, sondern vielmehr, dass alle 
Anläufe, hier einen Zebrastreifen 
zu bekommen, abgelehnt wor-
den seien. „Es wird auch Perso-
nen geben, die sagen, 100 Meter 
weiter gibt es doch einen Über-
gang. Hierzu möchte ich sagen, 
dass dieser Schwenk gerade für 
ältere Leute sehr beschwerlich 
ist und nicht weiterhilft“, so der 
engagierte Hans-Jürgen Mitecky. 
Nach diesem Termin im Rathaus 
der Stadt Lütjenburg hat die Re-
daktion auch eine Stellungnah-

me vom Kreis Plön erhalten. Hier 
verweist man darauf, dass die 
Stadt Lütjenburg den Zeitraum 
der Verkehrszählung bemängelt 
hätte, aber erst im August diesen 
Jahres einen neuen Antrag mit 
gleichzeitiger Bitte um neue Ver-
kehrserhebung eingereicht hätte. 
Der Kreis ist zuversichtlich, dass 
der LBV.SH die Verkehrsdatener-
hebung nun zeitnah durchführen 
wird. 

Es bleibt zu hoffen, dass durch 
die Unterschriftensammlung 
von Hans-Jürgen Mitecky ge-
nügend Bewegung in die ganze 
Sache gekommen ist und die 
Senioren und auch später die 
Bewohner:innen des Wohnge-
bietes gefahrlos die Straße über-
queren können. „Die gesamte 
Stadtvertretung Lütjenburg un-
terstützt den Bau des Zebrastrei-
fens“, versicherte Bürgermeister 
Dirk Sohn.

Hans-Jürgen Mitecky und Anneliese Bock überreichen die 653 Unterschriften an Lütjenburgs Bürger-
meister Dirk Sohn. 	 Foto: Mielke

Futterkamp/ Blekendorf (t). 
Im Filippos Erlebnisgarten in 
Futterkamp findet am 14. und 
15. Oktober ein großes Ap-
felsaftpressen statt. Die Ver-
anstaltung beginnt an beiden 
Tagen um 11 Uhr. Jeder kann 

mitmachen. Die Äpfel werden 
zerkleinert, gepresst und ab-
gefüllt. Die dafür benötigten 
Flaschen, Obst und Ausrüstung 
stellt Filippos, es dürfen aber 
auch eigene Flaschen zu der 
Aktion mitgebracht werden. 

-Anzeige-

Apfelsaftpressen bei Filippos
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Asmusstr. 19-21  
Tel. 0431 / 74 808 

  3 x Kiel

  Schönberg

Kehrwieder 13  
Tel. 0431 / 73 84 15

Bahnhofstr. 14  
Tel. 0431 / 64 25 24

Eichkamp 18
Tel. 04344 / 41 32 20

Besuchen Sie uns auch unter: 
www.knutzen-home.de

PLISSEES
NACH MASS

PLISSEES

35%
Rabatt

bis zu
AKTION

Individuelle Beratung 
und Aufmaß 

kostenlos bei Ihnen zu Hause!

Große Farbauswahl

Kreis Plön (dif). Der Sportmonat 
September ist bereits Geschich-
te. Für die Vereine geht es in den 
Herbst, wo die ersten richtungs-
weisenden Ergebnisse erzielt 
werden. Wohin läuft für unsere 
Clubs in der 2. Bundesliga, der 
Regionalliga Nord, bzw. den Lan-
desligen Holstein und Schleswig 
die weitere Reise durch die Spiel-
zeit 2023/24? Hier ein Rück-und-
Ausblick. 
2. Bundesliga:  Nach zwei Pleiten 
(1:5 beim FC St. Pauli, bzw. 2:3 
gegen Hertha BSC) in Folge konn-
te bei der KSV Holstein mal wie-
der gejubelt werden. Im Karls-
ruher Wildpark und auf einem 
Rasen der den Namen „Kartof-
felacker“ durchaus verdiente, fiel 
die Ernte für das Rapp-Team beim 
2:0(2:0)-Sieg positiv aus. Nach 
starken 15 KSC-Minuten fing sich 
der Gast von der Förde und kam 
durch einen Doppelschlag von 
Benedikt Pichler (24.) und Tom 
Rothe (27.) zu seinen beiden To-
ren. Die KSV hätte noch höher in 
Richtung Halbzeitkabine gehen 
können, doch Steven Skrzybski 
verschoss einen Handelfmeter. In 
den zweiten 45 Minuten spielten 
die Störche die Begegnung locker 
runter, ohne zu glänzen, aber 
auch ohne weitere Chancen der 
Hausherren zuzulassen. Neben 
einmal mehr Tom Rothe wussten 
auch Nicolai Remberg im Ab-
wehrzentrum sowie Lewis Holtby 
zu überzeugen. 
Nun geht es am 8. Oktober ab 
13.30 Uhr am Mühlenweg mit ei-
nem Heimspiel gegen Aufsteiger 
Elversberg weiter. Nicht erst seit 
dem 2:1-Sieg des Neulings über 
den HSV weiß man: Vorsicht ist 

Holstein beendet Minikrise mit 2:0 beim Karlsruher SC

geboten.  Trotzdem sollte der 
KSV-Kader in der Lage sein, alle 
drei Pluspunkte an der Förde zu 
behalten. Wir tippen, trotz schon 
zweier Heimpleiten, auf einen 
2:0-Sieg der Rapp-Jungs. 
Regionalliga: Aufsteiger Kilia Kiel 
musste gegen den TSV Havelse 
eine bittere 0:2-Heimschlappe 
einstecken und bleibt auf einem 
Abstiegsplatz, den man bei einem 
Sieg hätte verlassen können. Bes-
ser machte es Nachbar Holstein 
Kiel. Die U23 der Störche siegte 
auch beim VfB Oldenburg. Niklas 
Niehoff (55.) und vier Minuten 
später Laurynas Kulikas schossen 
den Tabellenführer beim Drittlig-
aabsteiger zum Auswärtssieg. 
Somit bleibt die Truppe von 
Coach Sebastian Gunkel mit acht 
Siegen und nur einer Niederlage 
weiter Ligaprimus. Am 6. Okto-
ber hat das Team nun den Nach-
wuchs von Hannover 96 ab 15 
Uhr in Projensdorf zu Gast. Ein 
Heimsieg und die Kieler bleiben 
natürlich „oben dabei“. Die Jung-
störche zeigen heuer ein kom-
plett anderes Gesicht als noch in 
der Vorserie. 

Auch wenn noch nicht alles zu 
100 Prozent klappt, die Neuver-
pflichtungen, allen voran Sta-
nislav Fehler, passen. Für den 
Stadtrivalen Kilia geht es einen 
Tag später, ebenfalls um 15 Uhr, 
zu Absteiger SV Meppen. Ein 
schwerer Gang, auch wenn die 
Emsländer mit den eigenen Leis-
tungen noch nicht zufrieden sein 
können. 
Unsere Prognosen für das Kieler 
Duo lauten: Holstein siegt gegen 
die Niedersachsen und die Kili-
aner bringen einen Zähler heim 
zum Hasseldieksdammer Weg. 
Landesliga Holstein: Einen wich-
tigen 3:2-Heimerfolg konnte der 
Preetzer TSV über den SV Eich-
holz feiern. Zwar durften die 
Schusterstädter nach komfortab-
ler 3:0-Führung am Ende noch 
einmal zittern, feierten dann aber 
doch. Nun hat man fünf Plus-
punkte Luft auf die Abstiegsrän-
ge. Am 11. Spieltag der Staffel 
haben die Möller-Jungs die Rei-
se nach Lübeck vor sich. Dort 
wartet ab 14 Uhr Phönix auf die 
Schusterstädter. Ein Verein, der 
über kurz oder lang gerne in der 

Oberliga kicken möchte. Auch 
hier ist Preetz für einen Auswärts-
punkt gut und sollte diesen auch 
holen können. Tipp: 1:1. 
In der Parallel-Staffel Schleswig 
gab es für den TSV Klausdorf 
beim 1:2 daheim gegen Eider-
tal/Molfsee den nächsten Rück-
schlag. Die 1:0-Führung durch 
Florian Kuklinski drehten die 
Gäste nach dem Wechsel. Für 
Klausdorf bedeutet diese neuerli-
che Pleite: Nur noch drei Punkte 
vor einem direkten Abstiegsplatz 
entfernt. 
Auch für Rot Schwarz gab es kei-
ne Punkte. Die Kieler unterlagen 
der SG Eckernförde/Fleckeby mit 
3:5. Schon nach 45 Minuten und 
einem 1:4-Rückstand war das 
Match verloren. Zweimal Björn 
Schmidt und Marc Zeller trafen 
für den Aufsteiger, der damit 
Platz zwei an Eidertal abgeben 
musste. 
Für Klausdorf heißt die kommen-
de Aufgabe SV Dörpum. Die 
Hausherren liegen einige Ränge 
vor den TSV- Kickern. Sollte sich 
der Dritte des Vorjahres fangen 
und die Stärke des Kaders end-
lich ausspielen können, ist ein 
Sieg in der Fremde keine Utopie. 
Wer die Klausdorfer unterstützen 
möchte: Anstoß ist am 8. Okto-
ber 2023 um 14 Uhr. 

Aufsteiger Rot Schwarz Kiel ist 
schon einen Tag früher auf dem 
Grün und fährt zu IF Stjernen 
Flensborg. Die Kieler gehen als 
leichter Favorit in das Duell, das 
um 15.30 Uhr angepfiffen wird. 
Wir tippen in der Redaktion für 
beide Vereine - ganz positiv den-
kend - drei Punkte.

Sonne und drei Holsteinpunkte gegen Elversberg?
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Begräbniswald RuheForst
Gut Panker

Weitere
Infos

unter
Telefon

04551/95 98 65
www.ruheforst-gutpanker.de

Kostenlose
Waldführungen
Sonntag
8. Oktober
um 14.00 Uhr

Treffpunkt:
Parkplatz »RuheForst«

Stefanie Bartsch
Senioren Assistentin
Rund um die Kieler Förde

Mit Unterstützung den Lebensabend in 
den eigenen vier Wänden verbringen.
Telefon
0 43 48 / 910 943

01590 136 48 23

Kiel (t). Auf 70 Jahre Engage-
ment für Krebspatient*innen 
und ihre Angehörigen kann 
die Schleswig-Holsteinische 
Krebsgesellschaft in diesem 
Jahr zurückblicken. Aus 
diesem Anlass kamen am 
vergangenen Mittwoch, 
27. September 2023, rund 
100 Gäste zu einem Fest-
akt zusammen, darunter 
Schleswig-Holsteins Innen-
ministern Dr. Sabine Sütter-
lin-Waack. 
Die Ministerin dankte den 
Verantwortlichen der Krebs-
gesellschaft im Namen der 
gesamten Landesregierung 
für den jahrzehntelangen 
Einsatz: „Das Engagement 
der Schleswig-Holsteini-
schen Krebsgesellschaft ist 
von großem Wert für die 
Menschen in unserem Land. 
Die Krebsgesellschaft leistet 
einen großen Beitrag in ei-
ner schweren Zeit und setzt 
sich für einen positiven Um-
gang mit dem Thema Krebs 
ein und versucht für die Erkrank-
ten und deren Familien Entlas-
tung zu schaffen. Die Frauen und 
Männer leisten tagtäglich Großes 
für die Menschen und vermitteln 
Hoffnung und Mut, dem Krebs 
entschieden entgegen zu treten.“ 
Von den 50er-Jahren bis heute 
Lücken in der Versorgung von 
Krebspatient*innen und ihren 
Familien aufdecken und diese 
ausfüllen: Das ist seit 1953 die 
Aufgabe der Schleswig-Holstei-
nischen Krebsgesellschaft. 
Während in den Anfangsjahren 
besonders die Förderung der 
Früherkennung und der Krebs-
diagnostik im Zentrum der Ar-
beit stand, traten Mitte der 80er-
Jahre verstärkt die psychosoziale 
Nachsorge sowie die Forschungs-
förderung in den Vordergrund. 
Von 2003 bis 2014 konnte die 
Schleswig- Holsteinische Krebs-
gesellschaft insgesamt sieben 
Krebsberatungsstellen einrich-
ten, von denen heute noch 

sechs aktiv sind. In den 2000er-
Jahren eröffnete außerdem die 
erste Wohnung für Angehörige 
von Krebspatient*innen ihre 
Türen und die Benefizveranstal-
tung „Lauf ins Leben“ sowie der 
Krebsinformationstag wurden ins 
Leben gerufen. 
2018 startete das innovative Pro-
jekt „Mittendrin! – Augen, Ohren 
und Stimme für Kinder mit einer 
Krebserkrankung“ und 2020 ging 
die erfolgreiche Hodenkrebs-Prä-
ventionskampagne „Check dich 
selbst“ an den Start. 
Die Corona- Pandemie brachte 
auch für die Schleswig-Holstei-
nische Krebsgesellschaft weitrei-
chende Veränderungen mit sich. 
Die Kurse und die Info-Abende 
fanden vermehrt online statt, 
auch die Selbsthilfegruppen tra-
fen sich zum digitalen Austausch. 
„Wir freuen uns, dass wir mitt-
lerweile wieder viele Veranstal-
tungen in Präsenz ermöglichen 
können, auch wenn wir weiter-

70 Jahre Schleswig-Holsteinische Krebsgesellschaft

hin an den digitalen Angeboten 
festhalten, um Menschen in ganz 
Schleswig-Holstein erreichen zu 
können“, sagt Geschäftsführerin 
Vanessa Boy. „70 Jahre nach ih-
rer Gründung hat die Schleswig- 
Holsteinische Krebsgesellschaft 
ihre Arbeit damit nun in alle Teile 
des Landes hineintragen kön-
nen.“ 

Im Fokus „Armut und 
Krebs“ 

„Heute befindet sich die Schles-
wig-Holsteinische Krebsge-
sellschaft in einer Phase des 

Aufbruchs“, sagt PD Dr. 
med. Katharina C. Kähler, 
1. Vorsitzende der Schles-
wig- Holsteinischen Krebs-
gesellschaft. „Gemeinsam 
mit meinen Kollegen des 
geschäftsführenden Vor-
standes und unseren Bei-
sitzern möchte ich neue 
Impulse generieren und 
unsere Arbeit zum Wohle 
der Krebspatienten weiter-
entwickeln. Wir haben viele 
Anknüpfungspunkte – und 
gemeinsam können wir viel 
erreichen.“ 
Konkret möchte die 1. Vor-
sitzende in diesem Jahr das 
Thema „Armut und Krebs“ 
in den Fokus stellen. „Das 
ist ein Teilbereich, in dem 
wir noch aktiver werden 
können. Es ist bekannt, dass 
Menschen mit verschiedent-
licher Benachteiligung häu-
figer und vor allem deutlich 
früher an Krebs erkranken 
als Menschen ohne diese 
Nachteile“, erläutert sie. 

Nachteilig könne sich zum Bei-
spiel wirtschaftliche Not, eine 
Sprachbarriere oder auch weni-
ger Bildung und „damit auch ein 
vielleicht geringerer Zugang zu 
hilfreicher Information“ auswir-
ken, führt Kähler aus. „Daher ist 
es wichtig, dass wir unsere Reich-
weite erhöhen, damit noch mehr 
Menschen erfahren können, wie 
sie durch eine Veränderung ih-
res Lebensstils und auch durch 
eine optimale Krebsvorsorge ihre 
Gesundheit positiv beeinflussen 
können. Vielleicht können wir 
dann diesen Nachteil ein wenig 
ausgleichen.“ 

Vorstand und Geschäftsführung der Schleswig-Holsteinische Krebsgesellschaft: 
Schatzmeister Jörg Arndt, 1. Vorsitzende PD Dr. med. Katharina C. Kähler, Ge-
schäftsführerin Vanessa Boy, stellvertretender Vorsitzender und Schriftführer Dr. 
med. Jan Nolde (v. l.). 

Selent (t). Der DRK OV Selent 
öffnet das Sonntags-Cafe-nun am 
2. Sonntag im Monat: Der nächs-
te Termin ist am 8. Oktober. Das 
Treffen beginnt um 15 Uhr im 
Rundweg 6. Mitglieder, die Be-

wohner der betreuten Wohnan-
lage und Bürgerinnen und Bürger 
von Selent und Umgebung sind 
herzlich eingeladen, einen schö-
nen Nachmittag mit netten Ge-
sprächen zu verbringen.

DRK-Sonntags-Café
- am 8. Oktober ab 15 Uhr
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Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen. 

Zwei Impfungen an einem Termin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das 
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich 
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen 
eine schwere Erkrankung ist in den ersten 
Monaten nach der Impfung am höchsten 
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird 
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung 
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission emp� ehlt für folgende 
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten 
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung 
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in 
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit 
erhöhtem Risiko aufgrund von 
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen 
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in 
Einrichtungen der P� ege

Medizinisches und p� egendes Personal 
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA � nden Sie unter: Machen Sie hier den 

Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz 
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.

informieren.
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- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Ambulante Pflege

- Tagespflege 
- Pflege stationär

- Kita
Keiner bietet mehr!

04344 / 4116 -0
ploen@asb-sh.de

Kreis Plön

Türen und
Fenster

Versiegelungs-
arbeiten

• Rollläden • Vordächer
• Insektenschutz • Markisen
• Terrassenüberdachung

St.-Florian-Weg 3 · 24217 Fiefbergen 
Tel.: 0800 68 85 250 (gebührenfrei)

Büro: 04344-301 770
E-Mail: ralph.polzin@t-online.de

Insektenschutz schafft 
    entspannten Schlaf

Schönberg (t). Die Gemeinde 
Schönberg hat nach der Aufnah-
me in das Städtebauförderungs-
programm „Aktive Stadt- und 
Ortsteilzentren“ (mittlerweile 

Schönberger Poetry Slam:

Dichterwettkampf mit assamble ART

Städtebauförderung in Schönberg:

Infoveranstaltung zum Entwicklungskonzept
-  heute um 19 Uhr in der Aula der GSP, Friedhofsweg 6

überführt in das Nachfolgepro-
gramm „Lebendige Zentren“) die 
vorbereitenden Untersuchungen 
(VU) gemäß §  141 Baugesetz-
buch mit integriertem städtebau-
lichen Entwicklungskonzept (IEK) 
für das Untersuchungsgebiet 
„Ortszentrum“ durch die BIG 
Städtebau GmbH durchführen 
lassen.
„Nach den erfolgten Bürgerbetei-
ligungen und Gesprächsrunden 
im Rahmen der vorbereitenden 
Untersuchungen zur Städte-
bauförderung konnte festge-
stellt werden, dass sogenannte 
funktionale und städtebauliche 
Missstände im Untersuchungs-
gebiet vorliegen, die eine um-
fangreiche Förderung sinnvoller 

Maßnahmen durch das Land und 
den Bund begründen“, erläutert 
Schönbergs Bürgermeister Peter 
Kokocinski. „Aus diesen Vor-
untersuchungen wurden durch 
die Beauftragte BIG Städtebau 
GmbH Ziele und Maßnahmen 
abgeleitet, die in den nächsten 
zehn bis 15 Jahren im Umgriff 
eines Sanierungsgebietes umge-
setzt werden könnten“, so Koko-
cinski weiter. 
„Zur Behebung der sogenannten 
städtebaulichen Missstände und 
zur Umsetzung des Entwick-
lungskonzeptes ist die Anwen-
dung des besonderen Städtebau-
rechts gemäß §§ 136-164 des 
Baugesetzbuchs (Städtebauliche 
Sanierungsmaßnahmen) im Sa-
nierungsgebiet notwendig“, er-
läutert die Projektbetreuerin Bele 
Anders-Brockmöller von der BIG 
Städtebau GmbH. 
Die Ergebnisse der vorbereiten-
den Untersuchungen und des 
integrierten städtebaulichen Ent-
wicklungskonzepts sollen nun 
mit den von der Sanierung Betrof-
fenen nach § 137 Baugesetzbuch 
erörtert werden. Dazu findet am 
heutigen Mittwoch, 4. 10. 2023 
die abschließende öffentliche In-

formationsveranstaltung statt, zu 
der alle betroffenen Eigentümer 
auch persönlich mit einem Sch-
reiben eingeladen wurden.
Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger, Mieterinnen und 
Mieter sowie Eigentümerinnen 
und Eigentümer sind eingeladen, 
um 19 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) 
in die Aula der Gemeinschafts-
schule Probstei (Friedhofsweg 6 
in 24217 Schönberg) zu kom-
men, um sich über die Ergebnis-
se der Voruntersuchungen und 
die daraus resultierenden Maß-
nahmen zu informieren, bevor 
dazu abschließende Beschluss-
fassungen der Gemeindevertre-
tung erfolgen. „Für Fragen und 
Antworten wird es im Rahmen 
der Veranstaltung ausreichend 
Zeit geben“, verspricht der Bür-
germeister.
Auf der projektbegleitenden In-
ternetseite www.schoenes-scho-
enberg.de ist der Berichtsentwurf 
zur Voruntersuchung und dem 
Integrierten Entwicklungskon-
zept samt Planentwürfen zu fin-
den. In einer Fragensammlung 
(FAQ) werden dort zusätzlich 
häufig gestellte Fragen beantwor-
tet.

Schönberg (t). Das Ostseebad 
Schönberg lädt am 6. Oktober 
2023 zum neunten Mal zum 
Schönberger Poetry Slam ein. 
Die Veranstaltung im Hotel am 
Rathaus, Knüll 2, beginnt um 19 
Uhr. Einlass ist bereits ab 18 Uhr. 
Moderiert wird der Dichterwett-
streit von Björn Högsdal, einem 
der bekanntesten Slampoeten 
Deutschlands und Urgestein der 
Szene. 

Für ein unterhaltsames Pro-
gramm hat assemble Art Stars der 
Poetry Slam Szene gewonnen. 
Mit dabei sind Selina Seemann, 
zweimalige Landesvizemeisterin 
Schleswig-Holsteins; Michel-
le Boschett, Vizemeisterin des 
deutschsprachigen U20 Poetry 
Slams; Stefan Schwarck, mehrfa-
cher Finalist der SH-Meisterschaf-
ten; und Björn Katzur, Finalist der 
deutschsprachigen Meisterschaf-

ten des Poetry Slams. 
Die vier Poeten tragen an diesem 
Abend ihre Texte vor und kämp-
fen so um die Gunst des Publi-
kums. 
Poetry Slams sind moderne Dich-
terwettkämpfe, wie es sie ganz 
ähnlich schon im alten Griechen-
land und im Mittelalter gab. Auf 
den Poetry Slam-Bühnen sieht 
man gelebte Literatur, Texte, die 
von den Dichtern selbst geschrie-
ben und performt werden. Poetry 

Slam ist Spiel mit der Sprache. 
Die Veranstaltung ist ein High-
light für alle Freunde von Dich-
tung und Wortkunst. Karten gibt 
es im Vorverkauf für 13 Euro und 
an der Abendkasse für 15 Euro. 
Vorverkauf: Servicestelle Rat-
haus Schönberg Knüll 4, 04344 
- 3060, Tourist-Service Schön-
berger Strand, Käptn ́s Gang 1, 
04344 - 4141-0, Tourist-Service 
Kalifornien, An der Kuhbrücksau 
2, 04344 - 18 38.

Björn Katzur, Finalist der deutschsprachigen Meisterschaften des Po-
etry Slams.

Slampoet Björn Högsdal moderiert die Veranstaltung. Fotos: ©Sa-
scha Reinhold
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stadtwerke-kiel.de/entdeckertage 

Entdeckertage 
Energie
Das Event für Erneuerbare  
Energien, E-Mobilität und  
nachhaltigen Lifestyle
stadtwerke-kiel.de/ 
entdeckertage

7. & 8.  
Oktober 2023

11 – 17 Uhr

Uhlenkrog 32 | Kiel | Eintritt frei
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

WWW.NORDISH.NEWS

JETZT ANMELDEN
UND DIESES JAHR 

KOSTENLOS TESTEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Sundbrücke: Parallelplanung 
in der Kritik

Heiligenhafen
Ein Wochenende voller Kohl

Oldenburg 
Der neue Wangels-Kalender ist da

Eutin
Der Vorverkauf der Eutiner 
Festspiele befginnt

„Handgemacht” 
– KunstHandwerk & Kurioses am Hafen von Laboe

– Anzeige –

Laboe (t). Der 19. große „Hand-
gemacht“- Kunst- und Handwer-
kermarkt - der Markt für Kunst-
Handwerk & Kurioses - findet 

vom 6. bis Sonntag, 8. Oktober 
2023 am Hafen und im Rosen-
garten des Ostseebads Laboe an 
der Kieler Förde statt. 45 aus-
gesuchte Künstler, Kunsthand-
werker und Anbieter besonderer 
und auch leckerer Dinge, die 
aus der Region, aber auch aus 
der gesamten Bundesrepublik 
anreisen, sind die Akteure die-
ses besonderen Kunstevents. Der 
Markt ist an allen Tagen von 10 
bis 18 Uhr geöffnet. Es ist ein 
weiterer hochwertiger Markt in 
diesem Jahr, der in Laboe, der 
„Sonnenseite der Kieler Bucht“, 
unter dem Label „Handgemacht” 

wieder stattfindet. Die Aussteller 
sind zum großen Teil professio-
nell arbeitende Kreative, die ihre 
Werke in der eigenen Werkstatt 

beziehungsweise dem eigenen 
Atelier anfertigen. Hierzu zählt 
Unikatschmuck von Schmuck-
designern, die mit den verschie-
densten Materialien wie Silber, 
Mineralien, Edel- und Bernstein 
arbeiten und auch schönen 

Holzschmuck herstellen. Das 
Glasperlendrehen wird ebenfalls 
vorgeführt. Zum vielfältigen Tex-
tildesign für Damen , Herren und 

natürlich auch für die Kids zäh-
len textile Werkstücke aus Leinen 
und Walk, es gibt Gestricktes so-
wie Mützen und Hüte.

Preetz (los). Das Preetzer Bla-
sorchester unter der Leitung 
von Bruno Wojke spielt am 
Sonntag, 8. Oktober in der 
Preetzer Stadtkirche für den 
guten Zweck. Der Eintritt ist 
frei - es wird um eine großzü-
gige Kollekte gebeten.
Auf dem Programm stehen 
klassische weltliche und kirch-
liche Stücke, darunter „Va, 
pensiero!“, der Gesang des 
Gefangenenchors in Giuseppe 
Verdis Oper „Nabucco“, der 

irische Segen „Möge die Stra-
ße uns zusammen führen“ und 
nicht zuletzt Dietrich Bon-
hoeffers (1906 - 1945) „Von 
guten Mächten wunderbar ge-
borgen“. 
Gerade Bonhoeffers Kirchen-
lied ist mit Blick auf den zu-
nehmendem Rechtspopulis-
mus von aktueller Bedeutung: 
Der Theologe und Wider-
standskämpfer gegen den Na-
tionalsozialismus wurde am 9. 
April 1945 im KZ Flossenbürg 

von den Nazis durch Erhängen 
ermordet. Als er sich zum Jah-
reswechsel 1945 in Haft be-
fand, verfasste er „Von guten 
Mächten…“. Vertont wurde 
sein Gedicht 1959 von Otto 
Abel, 1972 von Siegfried Fietz. 
Im Evangelischen Gesangbuch 
hat das Lied die Nummer 65. 
Es ist ein Kirchenlied, das zur 
Jahreswende gesungen wird. 
Beide - stilistisch sehr unter-
schiedliche - Vertonungen ste-
hen zur Auswahl.

Kiel-Elmschenhagen (t). Am 
Sonnabend, den 7. Oktober, um 
16 Uhr liest Schauspielerin Jo-
hanna Krumstroh, begleitet am 
Klavier von Mascha Wiswe und 
Claas Brokelmann, in der Imma-
nuelkirche (SELK) in Kiel-Elm-
schenhagen-Nord, Felsenstraße 
20.
Auf dem Programm „Verbunden 
mit der Welt“ stehen Texte unter 
anderem von Rilke, Eichendorff, 
Hesse und Thoreau. Sie spüren 
darin einer Vielfalt von Kind-
heitserlebnissen und -erinnerun-

gen nach, deren Farbigkeit sich 
auch in den rahmenden Klavier-
stücken der „Kinderszenen Op. 
15 von Robert Schumann mit-
teilt. Der Eintritt ist frei. Um eine 
Spende wird gebeten.
Hintergrundinformation: Johan-
na Krumstroh aus Hannover hat 
in London Schauspiel studiert. 
Im Mittelpunkt ihrer künstleri-
schen Arbeit stehen Literatur-
konzerte, für die sie zahlreiche 
Programme entwickelt hat. Sie 
ist bei renommierten Musik- und 
Literaturfestivals zu Gast. Zudem 

liest sie für den Oetinger Verlag.
Im Programmtext zu ihrer Le-
sung „Verbunden mit der Welt“ 
schreibt Johanna Krumstroh: 
„Kinder können das – sie geben 
sich dem Augenblick voll hin 
– verbinden sich mit der Welt, 
entdecken sie unentwegt. Men-
schen in der Lebensmitte lassen 
eine Überlagerung dessen zu – 
das Alltägliche, die Pflicht ruft. 
Den älteren Menschen kommen 
diese Kindheitseindrücke wieder 
– oftmals erstaunlich klar und 
farbig“.

Benefizkonzert mit dem Preetzer 
Blasorchester

„Verbunden mit der Welt“
- Lesung mit Musik in der Immanuelkirche
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Rastorfer Herbstaktion bis 04.11.2023

container@awz-rastorf.de

• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Winterdienst 

Tel. 0 43 43- 424 94 19 • Fax 0 43 43- 424 94 18

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Lebendige, farbenfrohe Gärten – keine Steinwüsten
Kreis Plön / Ostholstein (t). Sat-
tes Grün mit leuchtendem Blau, 
Rot und Gelb – ein liebevoll 
gestalteter Garten erfreut nicht 
nur das Auge, sondern spricht 
alle Sinne an. Jeden Tag kann 
hier die Seele frische Energie 
tanken. Starke Farben von etwa 
Lavendel, Sonnenblumen oder 
Rhododendron sind echte Hin-
gucker, die gute Laune machen. 
Ton- in-Ton-Kombinat ionen 
zum Beispiel von roter Garten-
Montbretie und dunklerem Blut-
Salbei wirken eher beruhigend. 
Duftende Kräuter wie Rosmarin, 
Minze oder Thymian entfalten ihr 
angenehm würziges Aroma und 
geben ganz nebenbei selbst ge-
zauberten Gerichten den aroma-
tischen Frischekick.
Nicht zuletzt sind artenreich ge-
staltete Gärten mit Blumenwie-
sen, Trockenmauern, Hecken 
und Insektenhotel wichtig für 
die Tierwelt. Heimische Pflanzen 
dienen Bienen, Schmetterlingen 
und Vögeln als Lebensraum und 
Nahrungsquelle. Ob Kinderpa-
radies oder Duftgarten, Natur- 
oder Rosengarten – die richtigen 
Pflanzen und professionelle Be-
ratung zur Gestaltung erhalten 
Interessierte in Baumschulen und 
bei Gartenbaubetrieben vor Ort.
Gut für den Menschen und gut 
für die Umwelt – all das spricht 
für lebendige Gärten und gegen 
monotone Steinwüsten. Wenig 
Arbeit, wenig Laub, dafür viele 
Klinker oder Kiesel – aus rein 
praktischen Gründen zieht so 
mancher Eigenheim-Besitzer 
graue Steine oder Schotter fri-
schem Grün vor. Doch jedem, 
der seine Fläche rund ums Haus 
plant, sei die große Bedeutung 
von Beeten und Bäumen ans 
Herz gelegt. Auch kleine Vor-

gärten und Grünflächen spielen 
eine große Rolle für das Klima 
einer Stadt. Sie liefern saubere 
Luft und fördern die Artenviel-
falt. Auch ein grüner Garten 
muss nicht zwangsläufig viel Ar-
beit machen. Wer auf heimische 
Pflanzen setzt und sich bei der 
Planung von Experten beraten 
lässt, findet sicher für sich die 
optimale und trotzdem naturna-
he Lösung.
Übrigens – auch auf Stein setzt 
sich Moos ab und in Fugen sie-
deln sich Gräser und Pflanzen 
an. Ohne Handarbeit geht’s auch 
hier nicht. Ein trostloser Schot-
tergarten braucht fast genauso 
viel Pflege wie ein klug geplan-
ter und die Sinne ansprechender 
Grün-Garten. Deshalb lieber ein 
Ja zum Garten mit Zwitschern, 
Summen und Blätter-Rauschen 
und ein Nein zum trostlosen 
Grau der Steinwüsten.

Einfach Farbe für die Insekten 
bekennen und pflanzen, was 
ihnen Nektar und Pollen bietet: 
Zum Beispiel mit Sonnenhüten 
und Zinnien. Foto: Schneider
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Dorfstraße 17 | Heikendorf  
Tel. 0431 - 77 77 7

www.freilauf-heikendorf.de

Prophylaxe

Implantologie

Bleaching

Vollkeramik

Am Schmiedeplatz 2
24226 Heikendorf
Tel 0431/241249

Zahnärzte

Dr. Joern Diercks
Heiko Evers

Heikendorfer Weg 81
24248 Mönkeberg
Tel 0431/23442

Mo.-Do.
08.00 - 20.00
Fr.
08.00 - 18.00

Neue Praxisräume im Ärztehaus!

Wir in Heikendorf

Heikendorf/ Schönberg (t). 
Die Probsteer-Leser-Reisen 
präsentieren eine erlebnisrei-
che Advents-Sternfahrt zu den 
schönsten Weihnachtsmärkten 
an Rhein & Mosel  vom 14. bis 
17. Dezember 2023 (3. Advent) 
zum Schnäppchenpreis von 
nur 299,90 Euro (Einzelzimmer 
+ 45 Euro) und offerieren da-
mit zudem ein ganzes Füllhorn 
traumhafter Weihnachtsmärk-
te zwischen Köln und Trier mit 
schönsten Advents-Erlebnissen 
in der malerischen Wein-Land-
schaft im Winter-Kleid mit dem 
Höhepunkt des Besuches der 
unterirdischen Weihnachts-
märkte in Traben-Trabach direkt 
an der Mosel, wo ein großer 
Gewölbe-Weihnachtsmarkt in 
den historischen, aus dem 16. 
Jahrhundert stammenden Wein-
kellern stets für begeisterte Besu-
cher aus ganz Europa sorgt.
Residieren werden unsere Leser 

-Anzeige-

Probsteer-Leser-Reisen:

Schönste Weihnachts-Märkte an Rhein & Mosel
- mit weltweit einmaligem Gewölbe-Weihnachtsmarkt in den Weinkellern

in Best-Lage direkt am Rhein im 
komfortablen Winzer-Hotel mit 
reichhaltiger Halbpension und 
großem Ausflugs- und Rundfahr-
ten-Programm.
Zum großen Leistungspaket der 
einmaligen Sonder-Reise ge-
hören neben der  Fahrt im erst-
klassigen Fernreisebus direkt 
ab Kiel, Schwentinental und 
Preetz drei Übernachtungen 
im Winzer-Hotel nebst Gäste-
haus direkt am Rhein sowie 3 
x reichhaltiges Frühstück vom 
Buffet und  3 x  Abendessen im 
Hotel als 3-Gang-Schlemmer-
Menü oder Buffet. Bereits die 
Anreise erfolgt mit dem  Besuch 
des weltberühmten Weihnachts-
marktes in Köln am Dom, am 2. 
Tag folgt ein großer Panorama-
Ausflug zu den weltweit ein-
maligen Gewölbe-Wein-Kellern 
mit dem „Unterirdischen Weih-

nachtsmarkt“ an der Mosel in-
klusive Eintritt und Weiterfahrt 
entlang der Mosel-Strasse in die 
Mosel-Hauptstadt Trier mit dem 
stimmungsvollen Weihnachts-

markt in der Altstadt. Am 3. Tag 
besuchen unsere Gäste beim 
großen Tages-Ausflug den welt-
bekannten „Weihnachtsmarkt 
der Nationen“ in Rüdesheim 
mit mehreren hundert Ausstel-
lern aus vielen Ländern Europas 
im Herzen der Altstadt und am 
Rhein. Die Rückfahrt verläuft 
mit Besuch der Weinstadt Kob-
lenz mit dem „Deutschen Eck“ 
am Zusammenfluss von Rhein & 
Mosel.
Anmeldungen zu dieser ganz 
besonderen Erlebnis-Reise 
sind ab sofort möglich bei den 
Probsteer-Leser-Reisen in Eutin, 
Montag bis Freitag von 9 bis 13 
Uhr, per Telefon 04521 - 7011-
30 oder direkt online im Internet 
unter „leserreisen.der-reporter.
info“

Im Schatten des Kölner Domes lockt einer der schönsten 
Weihnachtsmärkte Europas am Rhein zum vorweihnachtli-
chen Erlebnis.

Der Weihnachtsmarkt in den alten Gewölbe-Weinkellern an der Mosel ist ein ganz besonderes Ad-
vents-Erlebnis.
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STAHL + METALL

Inhaber Axel Lubitz ·  24226 Heikendorf ·  Tel 0431 - 658 77 38

Alu- u. Kunststoff Fenster & Haustüren
Geländer,Treppen

Edelstahl- /Stahlkonstruktionen
Aluminium, Glasfassaden

Wintergärten 

NEU NEU  NEU
Terassenüberdachungen
aus eigener Herstellung

www.glaserei-schulz.de 

Wohnträume 
finanzieren.
Kriegst du hin. Mit uns.

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

3,85 %1

FÜR 
10 JAHRE

Beispielrechnung: 
Nettodarlehensbetrag 100.000 €, Sollzins 3,85 % pro Jahr fest für 10 Jahre, Laufzeit ein-
schließlich Bauspardarlehen 21 Jahre, effektiver Jahreszins 4,46 %. Abschluss eines Bauspar-
vertrages im Tarif Classic•Hausbau  über 100.000 € Bausparsumme, Abschlussgebühr 1.600 €, 
Jahresentgelt in der Ansparphase 12 €. 120 Raten à 660,83 € bis Zuteilung Bausparvertrag, 
131 Raten à 500 € ab Zuteilung + Schlussrate 430,85 €. Gesamtbetrag 147.103,45 €, einschl. 
Kosten für Eintragung der Grundschuld von 273 €. Darlehensgeber: LBS Landesbausparkasse 
NordOst AG, Am Luftschiffhafen 1, 14471 Potsdam. Stand: 09.2023. Kondition freibleibend.

Darlehensvermittlerin: Bezirksdirektorin Jeannette Klein
Teichtor 4, 24226 Heikendorf
Telefon: 0431 74024, E-Mail: lbs.heikendorf@lbs-nordost.de

Wir in Heikendorf

Mönkeberg (t). Der Seniorenbei-
rat Mönkeberg lädt zur Infover-
anstaltung „Energie sparen heißt 
Geld sparen“ am Donnerstag, 
12. Oktober ein. Sie beginnt um 
15.30 Uhr in der Aula der Grund-
schule an der Bake. Vermittelt 
werden Tipps, wie Strom- und 
Gasverbräuche gesenkt werden 

können. Auch auf Hilfsangebote 
wird hingewiesen: Für den Fall, 
dass die Rechnung nicht bezahlt 
werden kann. Referentin der Ver-
anstaltung ist Frau Beate Oede-
koven (Referentin Energiewende 
und Nachhaltigkeit) von der Ver-
braucherzentrale Kiel. Es ist kei-
ne Anmeldung erforderlich.

Heikendorf (t). Wer Lust am Feil-
schen und Stöbern hat, ist am 
Wochenende des 7. und 8. Ok-
tober beim Kunstmarkt im Künst-
lermuseum Heikendorf, Teichtor 
9, genau richtig. Angeboten wer-
den verschiedene Kunstwerke der 
2018 verstorbenen Künstlerin und 
Mitinitiatorin des Künstlermuse-
ums Ursula M.L. Baldrich. 
Die Werke, darunter Fotogram-
me, Materialbilder und Porzel-
lanarbeiten, stammen aus dem 

Neuheikendorf (t). Die Freiwilli-
ge Feuerwehr Neuheikendorf lädt 
zum Laternenumzug ein. Des-
halb heißt es am Freitag, 13. Ok-
tober wieder „Laterne, Laterne, 
Sonne, Mond und Sterne“. Ge-
meinsam mit der Ortsfeuerwehr 
Neuheikendorf, der Neuheiken-
dorfer Knochenbruchgilde, dem 
Fackelzug der Jugendfeuerwehr 
und der Kinderfeuerwehr geht 
es los um 19 Uhr am Startpunkt 
Röbsdorfer Weg - Einmündung 
zum Neuheikendorfer Weg. Mit 
musikalischer Begleitung durch 
die Show-Brassband Heikendorf 
führt der Laternenumzug durch 

Auf zum Laterne-Lauf durch Heikendorf

Foto: Asmuss (Archis)

den Ortsteil Neuheikendorf bis 
zum Abschluss am Feuerwehr-
haus im Silberturmer Weg. Dort 
können sich die großen und klei-
nen Gäste bei Gegrilltem und 
Getränken für den Heimweg 
stärken.

Infoveranstaltung zum 
Thema Energie

Kunstmarkt im Künstlermuseum
Nachlass ihres im vergangenen 
Jahr verstorbenen Mannes. 
Darüber hinaus können einige 
Grafiken und Gemälde anderer 
Künstler sowie Bilderrahmen und 
Bücher erworben werden. 
Am Sonntag, dem 8. Oktober, 
steht außerdem eine öffentliche 
Führung durch die aktuelle Son-
derausstellung  With a little help 
from my friends. Kai Piepgras is 
60  (bis 19. November 2023) auf 
dem Programm. Die Teilnahme 

an der Führung kostet 7 Euro 
(einschließlich Eintritt).  Für den 
Besuch des Kunstmarktes ist der 
reguläre Eintrittspreis zu entrich-
ten. Das Künstlermuseum ist an 
diesem Wochenende zu den üb-
lichen Zeiten geöffnet: am Sams-
tag, 7. Oktober, von 14 bis 17 Uhr 
und am Sonntag, 8. Oktober von 
11 bis 17 Uhr.
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OHNE  
ANMELDUNG

Kostenlos
teilnehmen

Komm vorbei zum Informationstag der Auszubildenden.
Informiere Dich am 12. Oktober 2023 von 9.00 bis 13.00 Uhr 
und von 16.00 bis 18.00 Uhr vor Ort über unsere erstklassigen 
Ausbildungsangebote im Gesundheitswesen. 
Wir freuen uns, Dich und Deine Eltern kennenzulernen. 

DU HAST DAS TALENT,  
WIR DIE MÖGLICHKEITEN! DU HAST DAS TALENT, 

AMEOS  
AZUBI TAG

Hast Du noch Fragen?  
Tel. +49 4561 611 4343

AMEOS Einrichtungen  
Wiesenhof, 23730 Neustadt i.H.  
(Parkplatz am Zuckerdamm)

Mehr Infos
erhältst Du  
hier!

Jetzt selbstständig werden und Netzwerk nutzen
Info: 04307 900-340 (Ute Büchmann)

www.senioren-assistentin.de

120-Std. Ausbildung für 
individuelle Seniorenbetreuung 

ab 27. Oktober
in Schwentinental

Schwentinental (t). Der nächste 
Ausbildungsblock in Schwenti-
nental beginnt am 27. Oktober.
Ein beruflicher Neustart in die 
Selbstständigkeit hat zwei Sei-
ten. Einerseits realisiert man 
wirtschaftliche Chancen und 
ist endlich seine eigene Chefin 
– andererseits muss man auch 
die damit verbundenen Risiken 
tragen. Wie balanciert man das 
vernünftig aus? Eine Existenz-
gründung in der professionellen 
Senioren-Assistenz/ Plöner Mo-
dell kann die Risiken überschau-
bar halten und zu einer Selbst-
ständigkeit mit Sicherheitsnetz 
führen.

Beruf nah am Menschen

Senioren-Assistenten sind selbst-
ständige Dienstleister, die Senio-
ren in deren vertrautem Zuhau-
se bei den großen und kleinen 
Dingen des Alltags unterstützen 
und für soziale Kontakte sorgen. 
Insofern ist Senioren-Assistenz 
eine Ergänzung zu Pflege und 
hauswirtschaftlicher Unterstüt-

-Anzeige-

Ausbildung in der Senioren-Assistenz 
– ein Neustart mit Sicherheitsnetz

zung. Diese Tätigkeit ist mit gro-
ßer Verantwortung verbunden. 

Gründen mit 
Sicherheitsnetz

Eine Existenzgründung in der 
professionellen Senioren-Assis-
tenz fußt auf einer soliden Ba-

sis und ist zukunftssicher. „Die 
Seminare bereiten nicht nur 
auf die fachlichen Aufgaben 
im nichtpflegerischen Bereich 
vor, sondern befassen sich auch 
mit den wirtschaftlichen Fragen 
zur Existenzgründung“, so die 
Weiterbildungsanbieterin Ute 
Büchmann, die seit 2007 auch 
in Schwentinental Senioren-
Assistenten ausbildet. Sie führt 
aus: Senioren-Assistenten stehen 
nach Abschluss unserer 120-std. 
Ausbildung nicht als Einzel-
kämpfer da, sondern tauschen 

ihre Erfahrungen mit Ansprech-
partnern unseres bundesweiten 
Netzwerks aus. So vermeiden 
sie Anfängerfehler. Ein kosten-
loses und zugangsfreies Vermitt-
lungsportal stellt den Kontakt 
zwischen Senioren-Assistenten 
und Senioren unter www.die-
senioren-assistenten.de her und 
erleichtert so den Zugang zu 
den Kunden. Hinzu kommt, dass 
Senioren-Assistenten aus SH we-
sentliche Teile ihrer Leistungen 
(unter anderem die Betreuungs- 
und Entlastungsleistungen für 
Pflegebedürftige ab Pflegegrad 1) 
über die Pflegekassen abrechnen 
können, was die Dienstleistung 
für Senioren noch attraktiver 
macht. Dies macht diesen Beruf 
zu einer Dienstleistung mit Si-
cherheitsnetz.
Nähere Infos gibt es auf dem 
Ausbildungsportal www.senio-
ren-assistentin.de und auf dem 
kosten- und zugangsfreien Ver-
mittlungsportal www.die-senio-
ren-assistenten.de.  
Infos über die ab 27. Oktober 
beginnende Senioren-Assistenz-
Ausbildung gibt es an den Be-
ratungsnachmittagen im GTZ 
Raisdorf, Schwentinental, an 
Dienstagen und Freitagen. Um 
Anmeldung wird gebeten unter 
04307 900-340 (Ute Büchmann)
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Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

In einer der besten City-Lagen West-Berlins direkt auf dem weltberühmten Ku’damm erwartet unsere Leser:innen ein 
exquisites City-Schnäppchen-Weekend mit der großen Verlags-Sonder-Reise direkt ab Kiel, Schwentinental, Preetz 
zum frühzeitigen Weihnachts-Shopping in Berlin mit Unterkunft im internationalen First-Class-Hotel direkt auf 
dem Ku’Damm mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et und komfortablen Hotel-Zimmern zum Genießen. 
Höhepunkt des Shopping- und Erlebnis-Weekends ist sodann der Besuch im Friedrichstadtpalast  inklusive 
Hin- und Rück-Transfer mit der nagelneuen Groß-Revue like Las Vegas mit „Falling in Love“ inklusive Ein-
trittskarten für die Abend-Vorstellung (Höherwertige Eintrittskarten in allen Kategorien bei uns buchbar!) 
Erleben Sie die umjubelte teuerste und aufwendigste Super-Show des Friedrichstadtpalastes auf der größ-
ten Theaterbühne der Welt. Nach dem reichhaltigen Frühstücks-Buff et genießen unsere Leser:innen am 
2. Tag die große  Stadtrundfahrt Berlin mit fachkundiger Reiseleitung mit „Herz und Schnauze“ zu den 
Höhepunkten der Bundeshauptstadt, die Rückfahrt ab Berlin erfolgt erst um 15 Uhr.  
● Reisetermine: ● 11. - 12.11.2023 ● 18. - 19.11.2023 ● 07. - 08.01.2024

City-Schnäppchen Friedrichstadtpalast Berlin
● Eintrittskarte zur nagelneuen Super-Revue „Falling in Love“

EZ-Zuschlag 59,00

Grenzenlos schlemmen & genießen können unsere Leser:innen beim großen Schlacht-Fest mit Musik im Herzen der 
herbstlichen Lüneburger Heide, die im „Goldenen Oktober“ in zauberhaften Herbst-Farben leuchtet. Unsere Leser wer-
den in einer romantischen Wald-Gaststätte zum großen kalt / warmen Schlachtfest mit vielen schlachtfrischen Spezialitä-
ten der Heide am grossen Buff et erwartet: Spanferkel, Schweinebraten, knusprige Haxen, Grützwurst mit Apfelkompott, 
rustikale Wurstigel sowie Sauerkraut, Rotkohl, würzige Heide-Bratkartoff eln und Heide-Kartoff eln sowie goldbraunes 
Kartoff el-Gratin von Heidekartoff eln. Ausserdem große kalte Schlachtplatten am Buff et mit Rotwurst, Leberwurst, Sülze, 
Mett, Mettwurst, Schinken – dazu Schmalz, Butter, Brot – und natürlich Live-Musik zum Schunkeln und Mitsingen !
Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz ● Großes Schlacht-Fest-Buff et wie 
beschrieben ● Besuch einer Zierkerzenschnitzerei in der Heide mit Betriebsführung ● Live-Akkordeon-Musik zum 
Mitsingen und Mitschunkeln und Gelegenheit zum Kaff eetrinken

„Schlacht-Fest“ mit Musik

● Reisetermin: ● 28.10.2023 (Samstag/Herbstferien)

Superpreis
nur

59,90

Harzer Weihnachtsmärkte mit „Advent in den Höfen“
Die schönsten Weihnachtsmärkte des Har-
zes erwarten unsere Leser:innen bei der 
Schnäppchen-Reise am 2. Advent mit dem 
Höhepunkt des Besuches des romantischen 
Weihnachtsmarktes „Advent in den Höfen“ 
in Quedlinburg, wo im UNESCO-Weltkultu-
rerbe mehr als 30 der historischen Höfe nur 
an 3 Sonntagen im Jahr im Advent ihre Tore 
öff nen für ein ganz besonderes Vorweih-
nachts-Erlebnis.
Leistungen:  ●  Fahrt im erstklassigen Fernrei-
sebus ab ab Kiel, Schwentinental, Preetz  ●  2 x 

Übern. im Komfort-Hotel im Südharz mit Schlemmer-Frühstück vom Buff et  ●  2 x 
Abendessen im Hotel als kalt/warmes Buff et oder 3-Gang-Menü  ●  All-inclusive-
Getränke zum Abendessen im Hotel mit Bier / Wein / Softdrinks  ●  Anreise mit 

Besuch des histor.  Weihnachtsmarktes in der Kaiserstadt Goslar ● Am 2. Tag: Weihnachtsmarkt Qued-
linburg mit dem „Advent in den Höfen“  ●  Am 3. Tag: Rückreise mit Besuch des Weihnachtsmarktes in Wernigerode  

●  Die Kurtaxe ist vor Ort zahlbar   ●  Reisetermin:   ●  08. - 10.12.2023 (2. Advent)

Superpreis
nur:

 225,00
EZ + 48,- Euro

Preisknüller: Winter-Kur „exclusiv“ in Swinemünde
● Wellness Resort mit Halbpension in Top-Lage ●  Komplettes Kur-Paket inklusive!
6 Tage wunderbar entspannen & relaxen können unsere Leser:innen im erstklassigen Mikro-Klima der gesunden und jodreichen Winter-Meeres-Luft 
im Top-Wellness-Resort in Swinemünde. Das bestens bewertete Kur-Hotel in der Nähe des Strandes verwöhnt unsere Gäste mit exclusiven Kom-

fort-Zimmern, der große Spa- & Wellnes-Bereich begeistert mit Hallenbad, Sauna-Landschaft und Dampf-
bad. Zudem inklusive: Ein komplettes Kur-Paket mit 2 Anwendungen pro Tag! Das stilvolle Restaurant des 
Hotels verwöhnt die Gäste mit großen Schlemmer-Buff ets zum Frühstück und 
Abendessen, Lifts und gemütliche Lobby-Bar im Hotel!
Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Kiel, Schwentinental, 
Preetz ● 5 x Übern. im Wellness-Resort-Hotel mit Frühstücks - & Abend-Buff ets 
● Kompl. Kur-Paket inkl. ärtzl. Eingangsuntersuchung & 2 Kuranwendungen pro 
Werktag ● Kostenfreie Nutzung des Wellness-Bereiches mit Hallenbad, Sauna und 
Dampfbad ● WLAN kostenfrei im gesamten Hotel – die Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen
● Reisetermin:  ● 29.01. - 03.02.2024                       

nur

399,90

EZ + 99,- Euro

                     



Moin Lütjenburg
– Verlagssonderveröffentlichung –

Hohwacht/ Sehlendorf (t). Aus der Luft ei-
nen Fisch ausmachen, anpeilen und dann im 
Sturzfl ug draufl os: die Flussseeschwalben im 
Stiftungsland Sehlendorfer Binnensee hatten 
im vergangenen Sommer mächtig zu tun. 
Denn: ihre Brut war erfolgreich und damit 
warteten immer-hungrige Küken in den Nes-
tern am fl achen Strandsee im Kreis Plön. 
Es ist schon eine kleine Sensation! Denn: 
die schönen Wiesenvögel sind bedroht und 
selten geworden hier bei uns in Schleswig-
Holstein. 
Die Tiere fi nden kaum noch geeignete Brut-
plätze an den Küsten hier im Land, weil sie 
nasse Wiesen ohne störendes Schilf, Weit-
blick und Wassernähe brauchen. 
Umso erfreulicher ist die Nachricht, dass 
dieses Jahr fast 20 kleine Flussseeschwalben 
mehr im Stiftungsland Sehlendorfer Binnen-
see im Kreis Plön geschlüpft sind. 35 Brut-
paare der ausdrucksstarken Vögel mit dem 
leuchtend-roten Schnabel haben mehr als 60 
bis 65 Jungvögel bekommen. Das macht im 
Schnitt fast zwei Küken für fast alle Flusssee-
schwalben-Familien. 
Als bester Brutplatz entpuppten sich dabei 
die drei Brutfl öße an der Beobachtungsplatt-
form am Broek. Die Bachstelzen machten es 
sich auf den Brutfl össen der Flussseeschwal-
ben ebenfalls gemütlich und hatten gleich 
mehrere erfolgreiche Bruten mit fl üggem 
Nachwuchs.  
Die neuen Flöße in der Platenbucht wurden 
dagegen noch nicht als Lieblings-Kükenzim-
mer identifi ziert und entsprechend weniger 

Spektakulärer Beute-Flug
der Flussseeschwalben vom Sehlendorfer Binnensee

Küken-Glück auch bei Kiebitzen und Säbelschnäblern

genutzt.
Die Flussseeschwalben waren allerdings 
nicht allein im Küken-Glück, auch ein Aus-
ternfi scher-Paar freute sich über drei Küken. 
Zwei Kiebitz-Brutpaare mit Küken und min-
destens zwei fl ügge Jungvögel konnten die 
Ornithologen am fl achen Strandsee beob-
achten. Ebenso zeigten die Rotschenkel mit 
Küken-Warnverhalten einen Bruterfolg an. 

Ob die Kleinen es in die Luft geschafft ha-
ben ist ungewiss. Das gilt auch für die Säbel-
schnäbler-Paare, die in den Salzwiesen am 
Tivoli brüteten. 
Bei vier Sandregenpfeifer-Pärchen schafften 
es leider nur drei Jungvögel. 
Des Weiteren gründeten mehrere Bartmeisen 
eine Familie, ein Blaukehlchen-Paar vermehr-
te sich erfolgreich, die Feldlerchen brachten 

Im rasanten Sturzfl ug ins Wasser: Die Flussseeschwalben am Sehlendorfer Binnensee hatten 
im Sommer 2023 viel zu tun, um ihre Küken mit Nahrung zu versorgen. 
 Fotos: Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein

Am Kneisch 2 · 24321 Lütjenburg · Telefon 04381/4056-0
info@bauXpert-Dittmer.com · www.bauXpert-Dittmer.com

BAUMARKT
BAUSTOFFE · HOLZ

Meine Mode 
auf 3 Etagen im 
Modehaus Mews.

Markt 22
24321 Lütjenburg
Fon 0 43 81 / 40 59 40

Geöff net: 
Mo–Fr    10 –18 Uhr  
Sa    10 –14 Uhr

Pflanzen und Floristik auf  über 10.000 m² 
Ihre Erlebnisgärtnerei in Lütjenburg • Neverstorfer Straße
P�anzen und Floristik auf über 10.000 m²

Ihre Erlebnisgärtnerei in Lütjenburg
Neverstorfer Str. 9 • 24321 Lütjenburg

Tel. 0 43 81 - 40 09 - 0
info@gaertnerei-langfeldt.de

Lütjenburg, Markt 19
www.steffen-muxall.de

Inh. Christiane Holst
Markttwiete 1 • 24321 Lütjenburg 
www.kiek-mol-optik.de
Wir bitten um Anmeldung
Tel. 0 43 81 - 4 16 58 88

mehr Infos: www.filippos-erlebnisgarten.deBlekendorfer Berg 1a, 24327 Futterkamp/Blekendorf
Direkt an der

B 202 Blekendorfer Berg 1a
24327 Futterkamp/Blekendorf

mehr Infos: www.filippos-erlebnisgarten.de

Direkt an der

B 202


